
Konferenz "Akteure des Friedens?" 26.-27. Oktober 2007 im Senatssaal
der Universität zu Köln

Seit Jahren sind deutsche Akteure im zunehmenden Maße in Krisengebieten auf der
ganzen Welt aktiv. Waren die bisherigen Einsätze erfolgreich? Haben sie die
politische Lage in den betroffenen Staaten verbessern können? Was können
deutsche Akteure in Zukunft für den Wiederaufbau der kriegszerrütteten
Gesellschaften tun?

Die Konferenz "Akteure des Friedens?" geht diesen Fragen nach. Prominente
Referenten aus den Bereichen Militär, Politik, Medien, NGOs und Wirtschaft
diskutieren kontrovers ihre Erfahrungen insbesondere aus den Nachfolgestaaten
Jugoslawiens, der DR Kongo und dem Libanon. Ziel ist der Erfahrungsaustausch
über das Engagement deutscher Akteure mit viel Raum für Diskussionen.

Die Konferenz findet vom 26. bis 27. Oktober 2007 im Senatssaal der Universität zu
Köln statt und richtet sich
- an interessierte Studierende aus allen Fachbereichen.
- an Interessierte aus den Bereichen Entwicklungszusammenarbeit, Journalismus

und Friedensforschung.

Die Konferenz "Akteure des Friedens?" steht unter der Schirmherrschaft von
Dr. Hans Koschnick (ehem. Buergermeister der Hansestadt Bremen und ehem. EU-
Administrator von Mostar, Bosnien und Herzegowina) und Nikolaus Schneider
(Präses der Evangelischen Kirche im Rheinland).

Es sprechen u.a.
Dr. Christian Schwarz-Schilling (Bundesminister a.D., ehem. Hoher  Repräsentant in
Bosnien und Herzegowina), Peter Krahl (Bundesministerium für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung, ehem. Leiter der EU MM - European Monitoring
Mission in Bosnien), Winfried Nachtwei (MdB, Verteidigungspolitischer Sprecher
Bündnis 90/Die Grünen), Eva Dingel (Libanonspezialistin und Forschungsassistentin
der Institutsleitung der Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin) Andrea Böhm
(Politologin, Redakteurin der  „ZEIT“).

Das Programm und weitere Informationen finden Sie unter
http://www.friedensakteure-2007.de

Teilnahme:
Bitte melden Sie sich unter mail to anmeldung@friedensakteure-2007.de mit den
Angaben Name, Adresse und Telefonnummer an.

Zur Deckung der Unkosten werden folgende Preise erhoben:
Teilnahme an der gesamten Tagung: 15,- Euro (Abendkasse), bei
Vorabüberweisung: 10,- Euro.
Teilnahme für einen Tag: 7,50 Euro (nur Abendkasse).

Hierin ist je ein kleiner Imbiss am Freitag und am Samstag mit
eingeschlossen.



Veranstalter:
Die Konferenz „Akteure des Friedens?“ wird veranstaltet vom
Evangelischen Studienwerk Villigst http://www.evstudienwerk.de und dem
SüdOsteuropa Netzwerk LIPA http://www.lipa-network.org in Kooperation mit der
Südosteuropa-Gesellschaft http://www.suedosteuropa-gesellschaft.com und dem
AStA der Universität zu Köln http://caesar.asta.uni-koeln.de/asta.


